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LEUCHTTURM ROTER SAND IN ALLEN FACETTEN STUDIERT 

Schollschule beteiligt sich erfolgreich an nationaler Denkmalschutz-Aktion – 
Öffentliche Vorstellung der Ergebnisse des Projekts „Leuchtturm Roter Sand: Ein 
maritimes Bauwerk in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft“ am 8. Juli im DSM 

Im Schuljahr 2002/2003 startete die Deutsche Stiftung Denkmalschutz eine neue 
Schulaktion unter dem Titel „denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule“, um junge 
Menschen für das kulturelle Erbe und den Denkmalschutz zu begeistern. An dem unter 
Schirmherrschaft der Deutschen UNESCO-Kommission durchgeführten Programm, das 
auch dazu beitragen soll, das Themenspektrum Kulturerbe und Denkmalschutz lehrplan-
gerecht in den Schulunterricht zu integrieren, beteiligt sich auch das Schulzentrum 
Geschwister Scholl in Bremerhaven mit einem Projekt zum „Leuchtturm Roter Sand – 
Ein maritimes Bauwerk in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft“. 
 

Nach ersten Vorarbeiten haben sich 27 Schülerinnen und Schüler der 11. Jahrgangsstufe 
der Schollschule seit Oktober 2002 mit diesem Seezeichen, das wie kein anderes auch 
ein maritimes und nationales Denkmal darstellt, unter verschiedensten Aspekten 
befasst. Zunächst angeleitet von den Projektleitern Karin Schmehl-Misztl und Hartwig 
Wiest, die unter anderem das Deutsche Schiffahrtsmuseum (DSM) und das Stadtarchiv 
Bremerhaven als Kooperationspartner gewinnen konnten, haben sich die Schülerinnen 
und Schüler im weiteren Projektverlauf selbsttätig vor Ort, in Archiven und Bibliotheken, 
im  Internet und in Gesprächen mit Experten über dieses maritime Wahrzeichen in- 
formiert, seine Rolle in Vergangenheit und  Gegenwart studiert sowie  Perspektiven 
seiner zukünftigen Funktion und Bedeutung erarbeitet. 
 

Die Ergebnisse des Projekts „Leuchtturm Roter Sand – Ein maritimes Bauwerk in 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft“ stellen die Beteiligten im Rahmen einer 
öffentlichen Präsentation 
 

am Dienstag, dem 8. Juli 2003, um 11.00 Uhr 
im Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseums 

 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 

vor. Im Anschluss an die Präsentation haben alle Interessierten Gelegenheit, mit den 
Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrern über das Projekt und die Ergebnisse zu 
diskutieren. Zu der Veranstaltung sind die Medien sehr herzlich mit der Bitte um 
Ankündigung im redaktionellen Teil und Berichterstattung eingeladen. Nähere Auskünfte 
erteilen die Projektleiter am SZ Geschwister Scholl, Karin Schmehl-Misztl und Hartwig 
Wiest, unter Tel. 0471/3000110 oder Email: scholl.gyo@schule.bremerhaven.de. 
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